
 
 
 
Stadt Halle (Saale) 03.12.2025
 
 
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
vom 26.11.2025:

zu 10.1 Antrag der Fraktion Die Linke im Stadtrat Halle (Saale) Besetzung von
ständigen Ausschüssen des Stadtrates der Stadt Halle (Saale
Vorlage: VIII/2025/01896

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: Einzelpunktabstimmung
(Losverfahren)

1. Ausschuss für Allgemeine Angelegenheiten (Hauptausschuss)
AfD-Stadtratsfraktion Halle,
Fraktion Die Linke im Stadtrat Halle (Saale),
Fraktion der Freien Demokraten (FDP) / FREIEN WÄHLER (FW) im Stadtrat von Halle (Saale)
 

mehrheitlich zugestimmt
41 Ja / 3 Nein / 6 Enthaltungen

 
AfD-Stadtratsfraktion Carsten Heym

Alexander Raue
Thorben Vierkant

 
CDU-Stadtratsfraktion Christoph Bernstiel

Guido Haak
 
Fraktion Die Linke Katja Müller

Bodo Meerheim
 
SPD-Fraktion Eric Eigendorf
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Melanie Ranft
 
VOLT/MitBürger Ferdinand Raabe
 
FDP/FREIE WÄHLER Andreas Silbersack

 
 
 



 
2. Ausschuss für städtische Bauangelegenheiten und Vergaben nach der VOB, VOL, 

HOAI und VOF (Vergabeausschuss)
AfD-Stadtratsfraktion Halle,
Fraktion Die Linke im Stadtrat Halle (Saale),
Fraktion Hauptsache Halle
 

mehrheitlich zugestimmt
40 Ja / 3 Nein / 6 Enthaltungen

 
AfD-Stadtratsfraktion Carsten Heym

Torsten Radtke
Thorben Vierkant

 
CDU-Stadtratsfraktion Hans-Joachim Berkes

Jörg Erdsack
 
Fraktion Die Linke Dirk Gernhardt

Hendrik Lange
 
SPD-Fraktion Christine Fuhrmann
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Christian Feigl
 
VOLT/MitBürger Ferdinand Raabe
 
Hauptsache Halle Mario Kerzel

 
 
 
3. Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 

(Finanzausschuss)
AfD-Stadtratsfraktion Halle,
Fraktion Die Linke im Stadtrat Halle (Saale),
Fraktion der Freien Demokraten (FDP) / FREIEN WÄHLER (FW) im Stadtrat von Halle (Saale)

 
mehrheitlich zugestimmt

41 Ja / 3 Nein / 6 Enthaltungen

 
AfD-Stadtratsfraktion Udo Nistripke

Alexander Raue
Martin Sehrndt

 
CDU-Stadtratsfraktion Christoph Bergner

Ulrike Wünscher
 
Fraktion Die Linke Bodo Meerheim

Katja Müller
 
SPD-Fraktion Eric Eigendorf
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Mario Lochmann
 
VOLT/MitBürger Friedemann Raabe
 
FDP/FREIE WÄHLER Tim Kehrwieder
 
 
 
 
 
 



4. Ausschuss für Wirtschaft, Wissenschaft, Stadtentwicklung und Digitalisierung
AfD-Stadtratsfraktion Halle,
Fraktion Hauptsache Halle,
Fraktion der Freien Demokraten (FDP) / FREIEN WÄHLER (FW) im Stadtrat von Halle (Saale)
 

einstimmig zugestimmt
41 Ja / 0 Nein / 7 Enthaltungen

 
AfD-Stadtratsfraktion Udo Nistripke

Martin Sehrndt
Axel Sommer

 
CDU-Stadtratsfraktion Hans-Joachim Berkes

Henry Körner
 
Fraktion Die Linke Patricia Fromme
 
SPD-Fraktion Torsten Schiedung
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Christian Feigl
 
VOLT/MitBürger Maria Gringer
 
Hauptsache Halle Mario Kerzel
 
FDP/FREIE WÄHLER Tim Kehrwieder

 
 
 
5. Bildungsausschuss

AfD-Stadtratsfraktion Halle,
Fraktion Die Linke im Stadtrat Halle (Saale),
Fraktion Hauptsache Halle

 
mehrheitlich zugestimmt

41 Ja / 3 Nein / 5 Enthaltungen

 
AfD-Stadtratsfraktion Paul Backmund

Carsten Heym
Birgit Marks

 
CDU-Stadtratsfraktion Daniel Petzold

Claudia Schmidt
 
Fraktion Die Linke Hendrik Lange

Patricia Fromme
 
SPD-Fraktion Silke Burkert
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Melanie Ranft
 
VOLT/MitBürger Friedemann Raabe
 
Hauptsache Halle Andreas Schachtschneider

 
 
 
 
 
 
 



6. Rechnungsprüfungsausschuss
AfD-Stadtratsfraktion Halle,
Fraktion Hauptsache Halle,
Fraktion der Freien Demokraten (FDP) / FREIEN WÄHLER (FW) im Stadtrat von Halle (Saale)
 

mehrheitlich zugestimmt
40 Ja / 1 Nein / 5 Enthaltungen

 
AfD-Stadtratsfraktion Carsten Heym

Birgit Marks
Torsten Radtke

 
CDU-Stadtratsfraktion Jörg Erdsack

Jan Riedel
 
Fraktion Die Linke Elisabeth Nagel
 
SPD-Fraktion Torsten Schiedung
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Mario Lochmann
 
VOLT/MitBürger Maria Gringer
 
Hauptsache Halle Andreas Schachtschneider
 
FDP/FREIE WÄHLER Yvonne Krause

 
 
 
7. Sozial-, Gesundheits- und Gleichstellungsausschuss

AfD-Stadtratsfraktion Halle,
Fraktion Die Linke im Stadtrat Halle (Saale),
Fraktion der Freien Demokraten (FDP) / FREIEN WÄHLER (FW) im Stadtrat von Halle (Saale)
 

mehrheitlich zugestimmt
38 Ja / 4 Nein / 5 Enthaltungen

 
AfD-Stadtratsfraktion Iris Frühling

Andreas Heinrich
Olaf Schöder

 
CDU-Stadtratsfraktion Guido Haak

Jan Riedel
 
Fraktion Die Linke Ute Haupt

Thomas Schied
 
SPD-Fraktion Katharina Kohl
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Annette Kreutzfeldt
 
VOLT/MitBürger Sarah Labusga
 
FDP/FREIE WÄHLER Yvonne Krause

 
 
 
 
 
 
 



8. Sportausschuss
AfD-Stadtratsfraktion Halle,
Fraktion Die Linke im Stadtrat Halle (Saale),
Fraktion der Freien Demokraten (FDP) / FREIEN WÄHLER (FW) im Stadtrat von Halle (Saale)
 

einstimmig zugestimmt
35 Ja / 0 Nein / 4 Enthaltungen

 
AfD-Stadtratsfraktion Paul Backmund

Torsten Radtke
 
CDU-Stadtratsfraktion Christoph Bergner

Ulrike Wölfel
 
Fraktion Die Linke Elisabeth Nagel

Ute Haupt
 
SPD-Fraktion Fabian Borggrefe
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Wolfgang Aldag

 
VOLT/MitBürger Sarah Labusga
 
Hauptsache Halle Andreas Wels
 
FDP/FREIE WÄHLER Andreas Silbersack

 
 
 
9. Kulturausschuss

Fraktion Die Linke im Stadtrat Halle (Saale),
Fraktion Hauptsache Halle,
Fraktion der Freien Demokraten (FDP) / FREIEN WÄHLER (FW) im Stadtrat von Halle (Saale)
 

einstimmig zugestimmt
43 Ja / 0 Nein / 6 Enthaltungen

 
AfD-Stadtratsfraktion Iris Frühling

Olaf Schöder
 
CDU-Stadtratsfraktion Guido Haak

Ulrike Wünscher
 
Fraktion Die Linke Katja Müller

Elisabeth Nagel
 
SPD-Fraktion Christine Fuhrmann
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Claudia Dalbert
 
VOLT/MitBürger Maria Gringer
 
Hauptsache Halle Mario Kerzel
 
FDP/FREIE WÄHLER Andreas Silbersack

 
 
 
 
 
 
 



10. Ausschuss für Planungsangelegenheiten und Stadtentwicklung
AfD-Stadtratsfraktion Halle,
Fraktion Die Linke im Stadtrat Halle (Saale),
Fraktion Hauptsache Halle
 

mehrheitlich zugestimmt
37 Ja / 3 Nein / 7 Enthaltungen

 
AfD-Stadtratsfraktion Udo Nistripke

Martin Sehrndt
Thorben Vierkant

 
CDU-Stadtratsfraktion Hans-Joachim Berkes

Ulrike Wünscher
 
Fraktion Die Linke Dirk Gernhardt

Thomas Schied
 
SPD-Fraktion Eric Eigendorf
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Wolfgang Aldag
 
VOLT/MitBürger Ferdinand Raabe
 
Hauptsache Halle Mario Kerzel

 
 
 
11. Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung

Fraktion Die Linke im Stadtrat Halle (Saale),
Fraktion Hauptsache Halle,
Fraktion der Freien Demokraten (FDP) / FREIEN WÄHLER (FW) im Stadtrat von Halle (Saale)
 

einstimmig zugestimmt
42 Ja / 0 Nein / 6 Enthaltungen

 
AfD-Stadtratsfraktion Olaf Böhlke

Alexander Raue
 
CDU-Stadtratsfraktion Jörg Erdsack

Daniel Petzold
 
Fraktion Die Linke Patricia Fromme

Thomas Schied
 
SPD-Fraktion Silke Burkert
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Claudia Dalbert
 
VOLT/MitBürger Sarah Labusga
 
Hauptsache Halle Andreas Wels
 
FDP/FREIE WÄHLER Tim Kehrwieder



Beschluss:
 
Aufgrund des Eintritts des Stadtrates Thomas Schied in die Fraktion Die Linke ergeben sich
geänderte Zugriffsrechte bei der Besetzung von ständigen Ausschüssen des Stadtrates der
Stadt Halle (Saale).
 
Die gemäß § 5 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Halle (Saale) vom Stadtrat gebildeten 11
ständigen Ausschüsse weisen alle 11 stimmberechtigte Mitglieder auf. Bei der nach der
durch § 47 Abs. 1 KVG LSA vorgegebenen Verteilung der Sitze nach dem „Hare-Niemeyer-
Verfahren“ bitten wir um Auslosung der noch zu vergebenden Sitze, die nach der Verteilung
nach den ganzen Zahlen noch übrigbleiben. 
 
 
1. Ausschuss für Allgemeine Angelegenheiten (Hauptausschuss)
2. Ausschuss für städtische Bauangelegenheiten und Vergaben nach der VOB, VOL, 

HOAI und VOF (Vergabeausschuss)
3. Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 

(Finanzausschuss)
4. Ausschuss für Wirtschaft, Wissenschaft, Stadtentwicklung und Digitalisierung
5. Bildungsausschuss
6. Rechnungsprüfungsausschuss
7. Sozial-, Gesundheits- und Gleichstellungsausschuss
8. Sportausschuss
9. Kulturausschuss
10. Ausschuss für Planungsangelegenheiten und Stadtentwicklung
11. Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung

 

F.d.R.
____________________________
Maik Stehle
Protokollführer
 



 
 
 
Stadt Halle (Saale) 03.12.2025
 
 
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
vom 26.11.2025:

zu 10.2 Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur Entsiegelung und 
experimentellen Begrünung einer Fläche am Glauchaer Platz unter 
der Hochstraße
Vorlage: VIII/2025/01852

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: vertagt
 
 

Beschlussvorschlag:
 

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg (MLU), der Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle
und weiteren interessierten Partnern zu prüfen, wie eine versiegelte, schwer
zugängliche Fläche unter der Hochstraße im Bereich Glauchaer Platz entsiegelt und
als Experimentier- und Forschungsfläche ökologisch entwickelt werden kann.

2. Das Modellprojekt soll:
- als gelenkte Sukzessionsfläche, einschließlich Initialansaat ein- oder mehrjähriger

xerophytischer Gräser und Kräuter konzipiert sein,
- wissenschaftlich, ökologisch und künstlerisch begleitet werden,
- vorzugsweise durch Fördermittel, Spenden oder Kooperationsleistungen finanziert

werden.
 

 

 

F.d.R.
____________________________
Maik Stehle
Protokollführer
 



 
 
 
Stadt Halle (Saale) 03.12.2025
 
 
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
vom 26.11.2025:

zu 10.3 Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur Teilnahme am 
Entsiegelungswettbewerb „abpflastern“
Vorlage: VIII/2025/01853

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: zurückgezogen
 
 

Beschlussvorschlag:
 
Die Verwaltung wird beauftragt:

1. Die Teilnahme der Stadt Halle (Saale) am bundesweiten Entsiegelungswettbewerb

„abpflastern” als Beitrag zum Hitzeaktionsplan und zum Gesundheitsschutz für das

Jahr 2026 zu erklären.

2. Die notwendigen Schritte und Öffentlichkeitsarbeit für eine Beteiligung von

Verwaltung, städtischen Unternehmen und zur Mobilisierung von Privatpersonen,

Vereinen, Schulen und Unternehmen am Wettbewerb in die Wege zu leiten.

3. Den Plan zur Umsetzung dem Stadtrat bis zur Stadtratssitzung im Februar 2026

vorzulegen.

 

 

 

F.d.R.
____________________________
Maik Stehle
Protokollführer
 



 
 
 
Stadt Halle (Saale) 03.12.2025
 
 
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
vom 26.11.2025:

zu 10.4 Antrag der Fraktion Volt / MitBürger zur Verbesserung der Befahr- 
und Begehbarkeit von Kopfsteinpflasterstraßen
Vorlage: VIII/2025/01854

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: vertagt
 

Beschlussvorschlag:
 

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, ein Pilotprojekt zum Abschleifen von
Kopfsteinpflaster in einem ausgewählten Straßenabschnitt im halleschen Stadtgebiet
durchzuführen. Dabei sind die folgenden Aspekte zu berücksichtigen:

a) Für das Pilotprojekt wird ein Straßenabschnitt identifiziert, der ohnehin zur
Sanierung vorgesehen ist und stark von Fußgänger*innen, Radfahrenden
und/oder Anwohnenden frequentiert wird.

b) Die Durchführung der Maßnahme erfolgt in enger Abstimmung mit den
Anwohnenden sowie dem Denkmalschutz (sofern relevant).

2. Der zuständige Fachausschuss wird in regelmäßigen Abständen über den Fortgang
des Projektes informiert. Nach Abschluss des Pilotprojekts ist dem Ausschuss eine
fachliche Auswertung vorzulegen. Bei einer positiven Bilanz, enthält die Auswertung
Empfehlungen für weitere potenzielle Anwendungsfälle im Stadtgebiet.

 
 

 

 

F.d.R.
____________________________
Maik Stehle
Protokollführer



Stadt Halle (Saale) 03.12.2025
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
vom 26.11.2025:

zu 10.5 Antrag der Fraktion Volt / MitBürger zur Prüfung des Einsatzes von 
Scanfahrzeugen zur effizienteren Parkraumüberwachung
Vorlage: VIII/2025/01933

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: verwiesen
 

durch GOA der Fraktion Volt / MitBürger
in den

Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung
 
Beschlussvorschlag:
 

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die rechtlichen, technischen, organisatorischen
und finanziellen Voraussetzungen für den Einsatz von Scanfahrzeugen zur
automatisierten Parkraumüberwachung im Stadtgebiet von Halle (Saale) zu prüfen.

Im Rahmen dieser Prüfung sollen insbesondere die folgenden Fragestellungen
betrachtet werden:

a. Rechtskonformität: Welche rechtlichen Grundlagen müssten angepasst bzw.
geschaffen werden, um den Einsatz dieser Technologie in Sachsen-Anhalt
bzw. in Halle zu ermöglichen?

b. Datenschutz und Datensicherheit: Welche Daten werden warum, wie lange
und durch wen verarbeitet – und wie wird dabei Transparenz, Sicherheit und
Verhältnismäßigkeit gewährleistet? 

c. Technische Integration und organisatorische Einbettung in bestehende
Verwaltungs- und Vollzugsprozesse: Wie kann sich die Scan-Technologie
nahtlos – ohne zusätzliche Medienbrüche – in die bestehenden Abläufe und
Systeme der Parkraumüberwachung und Bußgeldbearbeitung einfügen?

d. Kosten- und Nutzenabwägung: Wie verhalten sich die Anschaffungs-,
Betriebs- und Personalkosten im Verhältnis zu den erwarteten
Mehreinnahmen und Effizienzgewinnen?

2. Die Stadtverwaltung legt dem Stadtrat spätestens sechs Monate nach
Beschlussfassung einen detaillierten Prüfbericht mit einer Empfehlung zur Einführung

oder Ablehnung der Technologie vor.

F.d.R.
____________________________
Maik Stehle
Protokollführer
 



 
 
 
Stadt Halle (Saale) 03.12.2025
 
 
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
vom 26.11.2025:

zu 10.6 Antrag der Fraktion FDP/FREIE WÄHLER zur Variantenprüfung der 
Einrichtung einer „Schuldenuhr“
Vorlage: VIII/2025/01931

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: verwiesen
 

durch GOA der Fraktion FDP/FREIE WÄHLER
in den

Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften
 

Beschlussvorschlag:

 

Der Stadtrat beauftragt die Stadtverwaltung,
- einen Variantenbeschluss zur Einrichtung einer „Schuldenuhr“ vorzulegen und hierzu

beide nachstehenden Varianten zu prüfen und gegenüberzustellen:
a) Variante „Stationär“: Anschaffung und Errichtung einer elektronischen

Anzeigetafel in direkter Nähe zum Ratshof.
b) Variante „Online“: Entwicklung und Betrieb einer Online-Schuldenuhr auf halle.de.

- den Variantenbeschluss dem Stadtrat zur Märzsitzung 2026 zur Abstimmung
vorzulegen.

 

 

 

 

F.d.R.
____________________________
Maik Stehle
Protokollführer



Stadt Halle (Saale) 03.12.2025

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
vom 26.11.2025:

zu 10.7 Antrag der Fraktion FDP/FREIE WÄHLER: Grundsatzbeschluss zur 
Verwendung des Sondervermögens nach dem Länder- und 
Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz (LuKIFG) – Fokus auf 
Schulen und Verkehrsinfrastruktur
Vorlage: VIII/2025/01932

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: verwiesen
 

durch GOA der Fraktion FDP/FREIE WÄHLER
in den

Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften
 
Beschlussvorschlag:
 
Der Stadtrat fasst folgenden Grundsatzbeschluss:
 
Die der Stadt Halle (Saale) nach dem Länder- und Kommunal-
Infrastrukturfinanzierungsgesetz (LuKIFG) zufließenden Mittel werden – abweichend von der
im LuKIFG eröffneten Breite der förderfähigen Bereiche – ausschließlich für
 
a) Schulsanierung (Bildungsinfrastruktur) sowie
b)  Haushaltsprodukt 1.54101 „Gemeindestraßen“ (Verkehrsinfrastruktur)
 
verwendet. Die Mittel sind investiv einzusetzen.
 
Diese Selbstverpflichtung gilt ausschließlich für das Haushaltsjahr 2026 und endet mit Ablauf
des 31.12.2026. Eine Verlängerung oder Änderung bedarf eines erneuten Ratsbeschlusses.
Die LuKIFG-Mittel werden zusätzlich zu den bereits im Haushalt veranschlagten Ansätzen
für Schulsanierung und Produkt 1.54101 „Gemeindestraßen“ eingesetzt. Umwidmungen oder
Ersetzungen bestehender Haushaltsmittel bzw. bereits gesicherter Drittmittel in diesen
Bereichen sind ausgeschlossen. Diese Selbstverpflichtung zur Zusätzlichkeit gilt
ausschließlich für das Haushaltsjahr 2026.
 
Flexibilisierungsoption: Eine Ausweitung auf weitere investive Kategorien nach § 3 LuKIFG
ist nur zulässig, wenn eine durch die Stadtverwaltung zum 30.06. vorgelegte
Halbjahresprüfung einen voraussichtlichen durchschnittlichen Unterabruf der Mittel bis 31.12.
ausweist und der Stadtrat hierzu gesondert beschließt.

F.d.R.
____________________________
Maik Stehle
Protokollführer
 




